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Das von der Volkswagen Stiftung unterstützte Forschungsprojekt „Black European Studies Program“
(BEST) der Johannes Gutenberg Universität Mainz wurde 2004 eingerichtet. Ein Ziel ist es
empirische Studien über die Stiuation Schwarzer in Europa durchzuführen. Sämtliche Quellen über
das Schwarze Europa werden digitalisiert und in einem Onlineportal zu einem Digitalarchiv
zusammengefügt.

 

 

     


